
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung 5l"- 4?.
Dienstag, den , , . Iuny »L22.

Kreisämtliche Verlautbarung.
3- 627. ^ V e r l a u t b a r u n g . Nre./ZZ^

müssen"̂ ' ^ ^ " " " ^'^ ^ ' " " ' ^ Irren-Gebahr. und Armen-Haus

2116 Ellen feiner weißer keinwand,
1^04 „ Î ä breiter Leinwand,
93tt n blau gestreifter Eanafaß,
Ü78 ,. Zwillich,

n 3 3 Pfund Roßhaar,
7« Paar Pantofeln,

K452 Ellen grober weißer keinwand,
9^6 i>2 Ellen Triuich,
61 H Stück Kotzen und

' ^ „ " , ^ " / ^ ' ^"ben beyg eschafft werden, diese Ansch«ffuna soss
vermög hoher Gub, We.sunq vom 24. v. M. , Nro. 5996, im ö f f e n t ^
gerungswege um dle möglichst billigen Pre»se bewnkt werden. "ernel-

Welches nun in Folge vorbelobter hoher Anordnung mit dem Bevsake ki-r<.
mit kund gemacht wird, daß dle dießfallige Versteigerung den 22 d M uon «
« n . ^ ^br Vormittags, in der Canzley dieses k. k. Kreisamtes Statt'baben
«nd hlebey auch unter e.nem der Arbeitslohn für die Verfen.am a ^ '

110 Paar femer Leintücher, i""8Ul,g
125 Kopf-Polster-Ueberzüge,
i32 Servieten,
54 Manns- 'l «. .
90 Welbs- / Hemden,
16 Handtücher,
32 Manns-1 ^ , . . . .
72 We.bs- / Schlafröcke,

62 Madratzenpölsser,
11^ grober Leintücher,
47 Madratzen,
62 Strohsacke und
81 Strohpölster,

K, Ä, ssreisomt lalbach den , . ^un» i f ,22.

A°n d«m k. k. St«dt- und l«nd<«chte'm «r«in wird bekannt gemach?: s«



fty auf Ansuchen des D r . Joseph Lusner, als Curator ?'i8oi, in Vertretung dee
I g n . Freyh. v. Gallenfels'schcn Frauleinstlftung und des derselben substltulrtcn Ar-
mcnlnstltures, wider Johann Bavr. t l l leg, wegen, mit Gubernial-Erledigung
vom 12. Map d. I . , Z. 5718, verweigerter Begnehmigung der, am 7. Jänner d.
I . über das Gut Gallenftls abgehaltenen Licitatlon, in ĉ ne neuerliche dritte und
letzte executive Fcllblethun9 des cbenerwähntcn, dem Cxequrten gehörigen, auf
2736a fi. 55 i>2 kr. geschätzten Gutes, gewtüiget und hierzu die Tagsayung auf
den 5. August d. I . , Vormittags um 10 Uhr , vor.diesem k. k. S tadt -und ^land-
rechte mtt dem Biysatz? bestimmt worden , daß, wenn diese Realität nicht um den
Scha^ungswerth oder darüber an Mann gebracht wcrdm konnte, sclbe auch unter
dem ^chatzungsbetrage h»ndan gcgcben werden würde; wo übrigens den Kauflu-
stlgen ftcysteht,dle dlcßfalllgen Licicatlon^bedmgnisse wie auch die Schätzung in der
dleßlandrechtllchen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden oder bey dem^/e-
eut.onsfuhrer Dc. Lusner ein^uschen und Abschriften davon zu verlandn,

" " i^ch am ,ss Man ,«22.

i ' ^ - l l / o . (Z) Nr /N)55.
^Von dem f. k. Stadt- und ?andrcchte in Krain wird bekannt gemacht: E<

sey über Ansuchen des Georg Tschurn, Eigenthümer des Hauses in dcr Eapu:i-
ner-Vorstadt Nro. 62, in die Aubfertigung dcr Amortlsatlonscdicte ruasichlllch
des,^auf dem Kaufs- und Verkaufsvertrage zwischen Andreas Malmst) unb 3l>-
clas Schustersckitsch, dd. 2. November iss,^ befindlichen Intabula^i'>ns-3erti^catK
der, von dem Andra Malttsch , als Verkaufer des in der Capunner-Vorstadt, a!t
Viro I « , neu N^r. 62, gelegenen Hauses sammt Zugehör, der S t . F. Herrschaft
Kaltenbrun zinsbar, auf d.cse Realttat gegen Niclas Schusttrschltsch unsers 2«.
November 1800 erwirkten Imabulanon des Kaufschiüingsrestes pr.5ooc)-fi. sinnmt
Interessen gewilliger worden.

Es haben demnach alle jene, welche auf das gedachte Intabulations-Certifi-
eat, aus was immer für emem Ilechtsgrunde, Ansprüche machen zu können ver-
melnen, selbe bmnen d^r gesetzlichen Frist von einem Jahre, 6 Wochen und 3
Tagen vor diesem k. k. 'Vtadt- und Landrechte sogewiß anzumelden und rechrs^l-
tend darzuthun, wldr.gens auf weiteres Anlanqen des heutlqen^lttsicllers Gesra
Tschurn dieses IntabulaNons-Eertisicat, nach Verlauf obiger ?<rist, für aetodtet.
kraft- und wirkungslos erklart werden wird. 0 ' , > 3 ^ " " ^ ! ,

laibach am Zo. November 1621^

3< 6 " ' . (3) ^ N r 2 / , ^ '
, ' ^ " " ,^m ^ k . S tad t - und ?andrechte in Krain wird bekannt gemacht: Et
sey ,on diesem Gerichte auf An.uchen des Barthclma Bost,antschitsch,w.dcr Mat -
thaus Sumrak^, wegen von e.nem Capitale pr. 2N00 fi. verfallenen vieriahr.qen
Interessen, lm Betrage von ^ o f l . 0. «. c., in die öffentliche Versteigerung des,
dem E,eqmrten gehörigen, auf 955 fl. 5o kr. geschätzten,in der deutschen Gasse sub
(onsc. Nro. i g l gelegenen Hauses gewllliget und hierzu 3 Termine, und zwar auf
du, 26. August, 23. Sept. und 26. Oct. l . I . , jedes Mahl um 10 Uhr Vormittags/
tz«r diesem k. k. Stadt- und Landrechte mit dem Bey/atze beftunmt worden, daß.



wen, diese Realität weder bey der ersten noch zweyten M b i G ü n M a g f a k u l t g
um den 'Vcha-tzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe
bey der drillen auch unter dê n Schahungsbetrage yindan gegeben werden wür-
de; wo übrigens den Kauflustigen frey steht, d>e dießfalligen Licitatlonsbedingnisse
wle auch d,e Schätzung »n der dießlandrcchtlichen Reg^ratur zu den gewöhnli.
chen Amtslnnden oder bey dem Cxecuti^sführer Barthelmä Bostiantschltsch eil^-
zusehen und AblchrtNen davon zu verlangen. '

in Krain. Laibach den / . M a y 1822.

k. ^ ^ l n w c h e n ' d I ^ ' '"d Landete in Krain wird bekannt?mZ^Es
T c h ^ , a l ^ als Mttvrrmundes, und der Apolloma
Kmve"als e r N ^ E r w 7 ^ Anton T êrne'schen

wiß anmelden und rechtsgeltend d a n h u ^ s o l l ^
814 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden ^ ^ " ^ '

Acmtliche Ver iaut^armiqen.
Z. öso. E r l e d i g t e K r e i s i n g e n i e u r s - S t e l l e < ^

bey der k. k. steyrischen P r o v i n z i a l - B a u d i r e c t i o n
^ Um die gegenwarng hlerkandes in Erledigung gekommene Kre.s in^n. ' . " .^
Stelle, nm der ein jahrlicher Gehalt von 600 fl. M M . nebst den n o r ^ l m ä k f " ^ " ^
D.aten verbunden ist, wieder mit emem tauglichen Individuum b ^ e n " ^
Yen, werden die Compctentcn für diesen Plan anaen^sen .k besetzen zu kon«
weifen über ihre Fähigkeiten m ^ e n ^ V ^ r n d?^B?ukunie,^n^
Archucktur, der Straßen-und Wa^baukunde ,d
bisherige Dienstleistung versehenen Gesuche längstens h s g ^ u l ^ d ^ ^ . " . "
«n die unterze-.chntte Baudirection einzusenden ^ ^ ' ^ " b «

Von der k. t. ^ y r ^ P r o o . Baudirect.on.,Grätz derr23. May 1822

2^o<> Stück Mauerziegeln^ <" oei^en m.
425l> ^ Dachziegeln,
745^ » Hohlziegeln L-



- 753 -
215 3ub. Schuh Kalk,
8^5 dto. Sand,

zusammen nach dem Kostenüberschlag mit yo3 fi. ^3 kr.
198 Curr. Klafter, 2 Schuh b — Lzölliges Fichtenholz 5"
63 dto. 5 —özölllges Fichtenholz.

100 Stück 2 Klafter lange, 1 Schuh breite Bremer,
1100 „ Nagel,

12 Curr.Klafter6 — 9zölliges Buchenholz,
5/3 Stück Latten,
960 „ Lattennägel,

zusammen mit . . . . . . 229 ss. /^i kr. angenommen.
' Die Mauverarbeit ist mit . . . 287 fi. ^4 1̂ 2 kr.

die Zimmermannsarbeit . . . . 101 ft. 6 z»3 kr.
-Tischlerarbeit. . . . . . ^6 fi. — kr.
-Schlofferarbeit 52 ss. — fr.
- Glaserarbeit . . . . . . 7 fl. 36 . kr.

in Anschlag gebracht.
Zu dieser Versteigerung wird Iederman, ohne Rücksicht ob er selbst der Er-

zeuger des Materials oder Verfertiger der Arbeit ist, zugelassen, wmn derselbe
nur in Rücksicht seines Vermögens und Charakters hinlänglich bekannt ist, oder
sich hierüber mit einem Zeugniß seiner politischen Obrigkeit ausweiscn'kann.

Doch aber hat jeder Licitant ein Vadium, un Betraqc zu 5prCt. des Ausrufs-
preises seiner Baumaterialien oder Handwerksarbciten, für welche licitirt werden
wlll, bar zu erlegen, das ihm im Nichterfichungsfalle nach der Versteigerung zurück-
gestellt sonst hingegen auf Abschlag der, nach Vorschiftzu leistenden,Verficht
rung deponirt bleiben wird. ^

Von der k. k. Tabak-und Stampclgefallen-Administration.
l«ibach am i . Iuny 1822.

^Vermischte Verlautbarungen.
Z. 6 i5. E d i c t. (2)

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz wird hiermit allgemein be-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen d<s Michael Kersnitsch, von Nieoerdovf,
in die executive Versteigerung der, dem Simon Woitz, von Niederdorf, eigenthüm-
lichen, der Herrschaft Relfnitz sub Urb. Fol. 253 zinsbaren, auf 4^0 fi.MM. ge-
richtlich geschätzten 1̂ 4 Kaufrechtshube sammt Zugehör, wegen schuldigen 53 st.
42 kr. M M . <̂  8. c.) gcwilliget und hierzu drey Termine, als der erste auf den
26. I uny , der zweyte auf den 20. Iu ly «nd der dritte auf den 3 i . August, je-
des Mahl Vormittags um 10 Uhr, im Orte Niederdorf mit dem Bepsatze bestimmt
worden, daß , wenn genannte 1̂ 4 Hübe bey der ersten und zweyten Feilbiethungs-
tagsatzung um den Schatzungswerth pv. 400 st. oder darüber nicht an Mann ge-
bracht werden könnte, solche bey der dritten auch unter der Schätzung hindan ge-
geben werden würde.

Bezirksgericht Reifnih den i5 . Map 1822.



Z. 616. ' E d i c t s2>

kannt^em'ch" E ö ' N ^ ' ^ c " H ' " ^ Älnfmtz wird hiermit Mgem<in ° «
bc« Michael N°v«k, »°,n Markte Ne.fn.tz.

Groß,ö!m" ^ h ü ^ n de ' U ^ , ^ ^ " ' ^ -"« s°e>. Georg A.dolschek,,»0«
hübe sammt Zugehir. weäe, s<>,. v ̂  ! ' Au«5Perg °>e»ssbaren , ^ Kaufrcchts.
drey Termine', und z!«a7i ' ê st ' 2 f " d e ^ ^ ^ " ' , ° ' " ° ^ ' ^ " ' ^ " , h«r,u
lp u»° der der dritte auf den ,n «. . , ^ ^"ny, der zweyte auf den 29. I u -
Uhr, im Orte Gr.ßpölländ , M >> ' ̂  , ^ ^ ' ^ " ^ ^ < V°rmitl«g« um 1»
M Hübe bey der crNen u , d , 7 ^ , ^ ^ ^ « bch.mmt, d«ß, wenn genannt«
werth pr,3°« fi, M M / « " ° ^ , ^ » ° ^ "^'^"»gsatzung um der> Schätzung
che be» der »ritte,, a„ch um« d«ms,7 ""3^ "." ' " " " " "bracht werdcn konntestl°

. Beznksgericht Reifn" i e n ^ M » . ^ » ' ' ^» "en werden würde.
" " - -̂̂ — ^ . « ^ . ' 3 ? 2 ' ^

«n d°l Herrschaft Lchntewq, l ° taaktzlm» c>,>)?,n ^ ^ ° " ' « c ^ w « , »c,irlörichter
Uhr, vor dieftm Be,irtsgerÄte bch'm?n worden be^«H"° l',2",«°rmi!ta«« um ,

P^«e-^rre^^

nannt« R«»lität samm Zugchö, n ckt^ 5 ^ ° " ^ " " " " " " " " ' daß , wenn Me-
tagsa^ung um den Schätzwenk °k ) ^ ?. " ' " " " " " ' " ' " ^ ° " Feilbiethungs-
»ey der l.tzten 8 ° M > n h u n g 7 t a ^ «n Mann gebracht werden könntm,
»«n we-de» solle, ft werden d e K a n t t ' ^ " " ' " ^ ' " Schähwerthe hin°»n gegei
laden, z»r obbestimmtenZ it a« 5 n 7 e N " ^ " '"°«bu!,r.en Gläubiger e?nge-
«edingmffe un» da« T c h ä h u n a ^ r o N ' " ̂ " ° i« ersche.nen. D>« ^.citation««
^ ^ «eM^ch^N eingcsehe»

«°« de« Ma«in ZAiHcischitsck, VormNc« ^ W ^ ? ^ > 3 ^ über «ZiM.ei.



Nche Veräußerung der. zur Match'us Kokalifchen Verlaßm^sse gehörigen, znr D. O.R.
Eowni-nda kaibach sud Urd. Nro. 3c)9 i)4 dienftbarcn, und zu Pcteline gelegenen Kauf»
«chtskäusche nebst Ang^hör g:will^et uno hierzu eer 25. Iuny l. I . , Vormittags 9 Ukr,
in 3oco Pet.line festgesetzt, ^um A^rufZprctft aber l.'r î oentarisch erhobene Schä'tzunqs«'
«erth derselben pr. 100 st. M N . angenommen worden. De»^n atte Kaustiebhaber, ins-
besondere aber die Tabularqläubiqer mtt dcm .'erttändig't wcrdcn, daß die dießfäll'lge»
<icit.Htion.sbedmqnisle täglich in dassger )lml5canzl^ cmg'sehcn werdcn können.

Bezirksaclicht Krcmbcrg am 24. May »tt?2.

Z. 619. (?) 2ll Nro.676.
Jene, welche- auf den Verlaß des, zu Außenqoritz mit Hinterlassung eines Testa-

ments verstorbenen,, Georg Oraschen, aus was immer fur eincm Rcchtsgrunde, AnsprN<
che zu machen vermeinen, baben selbe am >2. Iu ly d. I , Mrmittc>üö. um 9 Uhr, bey
Vcm2lnh2nge des h. 6,4 b. G. vor diesem Gerichte anzumewcn^

Bezirksgericht Kattenbrun und Thurn zu Laibach am, 29 May i32«>

A ' 6oti.. V e r l a u, t b a ^ u n gl ^ Nro 455 . "
(2) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp in Untcrlrain, als Anton Gras,Vlllfchen

Concursinstanz, wird allgemein bekannt gcmacht: Gö sey auf Ansuchen tcs ßoncursmas^
se. Bcrtrctlls und Verwalters Hrn. Bauhclmä Schcl^nig, und des Andreas GrafscNr,
Handelc-Münn zu Krainburg, als Vormund dcr Ant-cn Grosielllschen PupiNlN, in die
öffentliche Keilbiethung des, auf Nahmen dcs PuplNcn Nabal Gr^sscllo umgeschriebenen
tzaufts zu Wcttling, sub Nro. i5, geschäht pr. 4"« st. (^M., s mmt einigen Fährnissen,'
aewiiligct und hicrzu drey Taftsatzungen, auf dcn 26. Iuny, dcn 27. Iu ly und dcn 26.
August d . I . , Bolwittaqs-I Uhr, mit dem Btyshe an.geordnlt neldc,., caß l ly dcr3.
Fettbicthung die Realität auch unter dem Schätzungbrrcrthe hindan gegeben rcerden
wurde.

Die LicitationKbcdingnifse fin^ bey Geri6)t und bey dem Masscvcrwalter cinzuschen«
Bezirksgericht Krupp am 24. May 1U22.

Z . 612. F e i l b i e t h u n g s - W i d e v r u f u n g . Nvo. 76 I .
(3) Ueber das Gesuch von Mathias Tomaschttsch zu Großaltendorf, mittelst

dessen er für Rcalexecuttcmsführer .Dcrrn Ignaz Pcul Ivbar,, Coneeptkpractlcan-
ten/die ihm schuldig gewesenen 100 st. und Kosten berichtigte/ wnd bekannt ge-
macht/ daß es von der, mit h^ergerichtlichem Edlcte vom Zc>. v. M./ Z..6Z0/ am
gtkündlgten Feilbicthung, der Tomaschitsch'schen Haibhube zu Altendovf ganz ab-
komme. Von dem Bezirksgerichte Weixelberq am 3,. Mav i6?ie.

I . 6o3. (K ^ r c r >. ^ ,' ' (ch,V ".^ '
Von dem Bezntöqcrichte R^dmvmnödorf wird hiermit awqem-em bekanns gemächt:

Gs sey auf Anftzchcn deS Hrn. Johann. Thomann, von Stvinbüchl, als geschlichsm,Ver-
treter seiner Gactlnn Helena,, geborne Hrlbar, räterllch Iol>inn Hribarische Univerfaler-
binn, ge^cn Gertraud vcrwit v.'ten Prettn?r zu Sgosch, Vo'.mü»idcrinn ihrer minderjäh-
rigen, Kinder, un5 Thomas Röszmünn, zu VigauM, als Mitrormund-, wegen richtig
gettellten »59 ft. 56 kc. O M . , ln^die exrcutioe Fcilbiethung dcr, zum'Simon Prett-
nel'fchen Verlasse gchörigen, zu Sgosch liegenden,, der HcrrsHaft Stcin Ad Ur^arial-
Nr. 172,. i^b^t. 34^ dienstbaren, mtt geri^tlichem Pfandrechte b.kgten und auf
V»o, ft. genchuich gcschäl5ttn..Nealität?n, bestehend in< dcr DrlttcllMbe sub, Hans- Nro.
,6 und der dazu göhorr;cn Uberlandsgründe, gewiMa^d, und fcycn zur Vornahme der
kicitalionen drcy ^Hgfthungen, und zwar die erste auf den 26. M>!p', die zweyte auf
den, 26̂  Iuny und'dte dntte. auf den 27., Iuly> d.. I^„ «edeiz ît Vormittags von 9
dis,»^ Uhr> imi Orte der Ä^alttat.,'« zu Sgofch mlt. dcm> Bcrsähc, ftstqcscht. rro.ldcn,
>äß, MKl di^A: R<:alna5en. be»̂  der. ersten, ocer.- zM^ten, TaKfahung^ nicht. lreniHMnK



N^tI^^auI^t"'^ werden M t c n , selbe bey der dritten 5ici.
Die Realisten ^nnen ^ n > . ' . ' "^." ^ l ' " ^ ^ ^ wür'en.

gewöknlichen Amts.tunden in dkscr A ^ dlckfälllgcn Bcdin^nsse aber <on'oU m de»
w.rdon ^ ' " "Mtöcanzley, als auch bey cer Licitanon cingcsehe»

^ 1 werden de-nnq5 alle KauN,.^ - ,, >
als Mi1>acl M^'^rksch und Anton 3 ^ ! " ' '"sbcsondere aber die mtabuli^ten Gläubiger,
dunq i>r.'s dieftfalllq?« Sckadens , , , > " < ? " " ^" Sgosch, und zwar Leytele zur Adtve».
^ ' B>^i.fo^enä)t Rcidmcinnsdors ̂  ^cttatwncn zu erscheinen ^orgclatcn.
A n m . ' r k u n q . N,ä)de,n be» der cr<? ^ - ^ " ! »822.

nih der Interessenton . odiae N / ? ' ! - ' " " " " ^m 28. May >. I . , über ssin^rssz^.
2«. Iunv d. I . vorcrsf zur ? i ^ .- " "^ '^ versteigert worden sind, so wird am
W " e n s und zweyer kupfern A ^ °ls e'm.-r Tlü.prssc, einet

zuzuschreiben haben. " ' ' ' " ''U1t d»e Folgen des §. 6.4 d. b. O H
^.. ^ezlrksgcricht^-Herrschaft Sonncaa am l . . M«y . 5 . . .

hrn Johann Franz Klem, Ini'7b r 0 ̂  s Ä?c!se7a , k ^^ ' "

'7-December.82., s^ldigcn c,7 f ^ I , 'r " 5 ^ ^ . ^ ^ ^ ^ '62 . " i n l . ^ l .
^ l 'Z tcn^asp.r Skctcl e ^ c H m U ^ ^«Ubicthung der. dem

^ ' " D 7 ^ 3 ' ' " ^ " n ^ n i c w i M ^ ^ ^ " " " " ". ger^r^ch geschätztcn'̂ f.
te der 9. Matün" fu? ^ ^ 7 ' ^ " ' " " ^ " " / "^ ie erste der ,. April, wr die,we«
'n?oco der jederzeit von 9 bis ,2 ^ W '
wedcr bey der crst<n noch n r ^ t t n " ^ s'^eftht wurden, daß, wenn bcsaate h o N l
Mann gcbraät!vcrde, wnnt s c l ^ " ^ SchätzunMct^ o d ^ Z ' 0 "
werdcn ,,urd.- so werden alle K.usiust een i«?. 7 ">"^ " ^ " l>" Schwung ucrtquft
H ltatt,,ntalul:rt-n Gläubiqcr a i 0 " ^ t e n " ^ ' ^ « ^ die allenfalls auf dic e
m r ^ m Acmerk.n zu ersähen " o r a e ^ n > s"s-" ^ " ^ t u n d e n in Leco dersc^d^

Un mc r l u n q. .A.y d.r am « A/v, , ̂ .
sahungcn ist kcui Kauftustlaer c/s/i!n.?' ^ ^ 2 ' "beraumten erstern zwey Taa.

^ ^^"^icht L r a ^ a f t ^ ^ z ^ „. M,y .82..
3» 6<>3. G e t r e i k « » ^ ^ ^ '
^ Von dem Verw, Amte der f. k. Staatskcr.s^ " . " / . . . (b)
"acht dciß rie vorrathiq'n Z i . s - u?d ^ ^ " " ^ hiermit kund «e-

Maß H.rje, ,6 Maß hirsebr.m, 235 Meicn 2 « . ^ ' ^ ^ 3 ' ^ ^ ^ ^ ' " 2 ^
'wschet und 22 Maß Haiden, am .5. I m i n ^ ^ " ^ ' ' " ß Haber, 22 Maß Schwarzg"
^ege dcr V^.i,emug m ticßort.gcr ö H a n ^ ^ r d ^ n r ä u ^ H ^ " ' ^ ' "



Die d i e W ^ i - n ssauf^^di^^'sse k?nn?n täglich hi^rort^ ^'mges^en werden? rsr del
b;n> wird n^r ' rm i? r t , datz dl? i^nichten Uilbothe der ̂ ö nc! mig'.mg ^cr lvohlsobi. f.
l . D^rnai',.''! - Üdni n'tration u^terlicq<>n, und oaß die K^ussb.träae s^qlei^ l«?l> dcr
Üdergade des Getreides d:r erlegt werden müssin. Frcudcutbal am 3o. May 1822.

Z. 604 F e i l b i e t h u n q s - E d i c t . (3)
Von demBezirk^qeriä)te der ZfaatZH'^si>aft Veldcs wird hiermit astgemein bekannt

.««macht: <5s sey auf Ansuchen des Antvn ^uvvantsbitfch, von Zcllach, aegenSarlPou-,
fchin, zu Ncifen, w^en shul^lgen 62 ,1. c. 5. c., in die erecutive Fcilbictkunq der, dem
kehtern q?böriqen, zu Nelken lieqsn^en, der Staatsherrschaft Veldcs dienltdaren, auf
200 ft. M M . gerichtlich qeschähtcn Überlondsäker, uDoline und na Zbernivo,und der
badey bestndli l)̂ n< auf ̂ . geschätzten S^wcines und 2er K'che, qewissiqct, und zur Vor«
nähme dieser ^eilbiethunq f.'ren dre) Licitaticnstaqsa'iunqen, und zwar die crste auf de«
»7. IAny , die zweyte a>,lf den ,5. Iu lo und die dritte auf den ,2. Auqust l. I . , jeder»
zeit Vormittaqs von ^ bis 12 Uhr, im O re der R.'alnät mit dcm Beos^hesrstaesetzt
n<ord.'n,da^,-falls dies^Nealität oder der in einem Schweine und 2 ssuhen bestckcndc I^nn-
äuz in8tl-ncw5 bey der ersten oder zweyten Tagsahunq nickt weniastcns um den Cä'ä-
tzunqswert^ oder darilber an Mann gebraut werden sollen, so, wi> die ciüdliqonden Stn<
cke deö ?>in<1l lN8truc:ll bey der dritten Licitation auch unter dcw5'll'sn binden qcgebe»
werden würden. Bezirksg richt Staatsherrschaft Vcldcs am 17. May 1822.

Z . 607. (3 d i c t . »<l Nr. ^ 9 . "
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sonnegi. Lüib^chcr Kreiscs, wird lmrmit

bekannt qemicht: Gs sey dem Mart in Puüchar, von Schelimle, die frcre Verwaltung
mit seinem Vermsqen genommen, und demselben ein Curator in der Person des Herrn
Marrin Novak zu Brundorf bestellt worden.

Daher wird Iederm^n erinnert, sich mit gedachtem Martin Puzichar, ehne ^nterve-
nirung des ikm beoqeq.ebenl>n Kurators, in kein Geschäft einzulassen, widriqens er sich selbst
die gesetzlichen Folgen zuzuschreiben am 29 ^?<,n ,«".?..

Nro. 760?^
(,) Von dem Bezirksgerichte Weirelberg wird bekannt gegeben: Gs habe Matbias Ruß,

zu Gattain, um Einberufung aller Gläubiger seines, die Mr!hs.baft nickt mehr führen-
den Vaters Anton, diese mögen ibre Forderungen theilweise s.bon aus dcm Pachtsckillin-
ge von der Hälfte der früher väterlichen Hübe beziehen, oder a>l1? Tabulargläubi.ger seye«,
zu dem Ande gebethen, damtt da die väterliche Hübe zur Hälfte an ihn, zur andern an
feinen Bruder Johann übergeben ist, bestim »t werde, welche Gläubiger er, und welche
der Bruder zu befriedigen habe.

Da man in sein Begehren qewilligt hat, so wird zur Benebmung der Gläubiger kund
gemacht, daß zur diehfälligen Aufnahme und wcitcrn Bestim.nung der 26. t. M . Iuny
die c)te Vormittagsstundc ftstgesctzt wurde.

Beziltögcricht Weixclberg am 5». May 'L22.

Z ^ 6 i 7 " " " " " " ^ " V e r l a u t b a r u n g. ' 5 )
Von din Verwclltu^.^amte de^ oeveiiugren Staalsgütcr in Laibach wird

hiermit bekannt genah t , dasi die Zraatsgur Thnrner Ftschereu in dem Bache
Bresooi^ am 17. d. M . in der Amtscaiv;ley des gedachtea V^rwaltungsamtesim
deutschen Hause neuerdings in Pacht ausgelassen werden wird.

Zu welcher Pa!>toerst:lgerung alle Pachrlustlge mit dcm Bcysafte zu erschei-
nen emgeladc.l weroen, daß dle dießfalligen Pachtbedingnisse m obbesagter A m ^
«anzley »n den gewöhnlichen A ntsstunden eingesehen weroen können.

laibach am 5a. May i 3 2 2 .



Gubernial - Verlautbarungen.
A ^ ' , >. . ^ 5 " " l u r s - V e r l a u t b a r u n g 37r.6t5y.
fur d»e erledigte 2te «vtadtarmen-Arztenstelle mit dem Gehalte jahrlicher Zoo fl.

(z) Fur die, durch die Vorrückung des Doctor Frank in die Laibacher erste
Stadtarmen-Arztenstelle, mit dem Gehalte jährlicher Zoo fl. aus der städtischen
Eaffe, wird der Eoncurs bls 15. Iu ly l . I . mit dem Beysatze eröffnet, daß dieje-
nigen, welche d.ese Stelle zu erhalten wünschen, ihre gehörig belegten Gesuche
blshm diesem Gubermum zu überreichen, und sich über die vollkommene Kenntniß
der kramerischen Sprache auszuweisen haben.

Vom k. k. illyr. Gubermum. Laibach am I i . May 1822.
^ ^ ° ^ . b " ' A z u l a , k. k. Gubernial-Secretar.

wa« „doch da« lm»nü°«ment Weib gänzlich widersoricht Nackdlm »k.v ».^
Auf<n.h°lt diese«, s i , «lg Jacob Ehierm angegchenen,
ftrsch , f«lgl'ch >h nd«sErkenntniß n.cht zugestellt «erden k»nn, ° wild « h " m
aufgefordert sich um ft gew,sscr b.nnen l2 Wochen, wm Tage d r drittmah « n

x E.nsch<>ltung d.estrV°rfo.de>ung, entweder a«h,er «der bey«H»uptz°llamteTn «

I ' ^ Vermischte Verlautbarungen.
^ ' «?' «» ., L l c l t a t i ons -Ankünd iquna . <,>»

unttr der Fnma"^,1 , ^ ' b«u« Teraphm Perko, gewesenen Großhindle?
lind ^akrnisso i.« «> ^ perly, lellgen Witwe m Cilll gchörlaen Realitäten

^ D e Nea t ä t « ^ " ^ ^ " " ' b"d«n ,'geben werden, und zwa.:
ss^ l,/« M . . n ? ^ ^ " ' " l 8 ,2 , Vormitwgs uon q bi« ,2 Uhr.

«' ^ ' ^ ^ ' ^ ' ^ " ' ^ NO«"'«»« «tn 3 b>« 6 Uhr.
?.n M a y e r s nächst C,ll.aelezen, °em Uagissrate «5,I!i sub D ° » N r / »

d,enstb»r, aus Acker und W.esen, >m Flächenmhal« f.. 2 Joch ÜL? ^ l « f t n w

(2«r Beylage Nl°. 47).



stehend/ nebst darauf siehenden Wkthschaftsgcbauden, dann Weihen-, Gersten-,
Kukurutz-/»Erdapfel- m?d Kraut- Anbau / .geschätzt pr. 462 fi. C. M.

Bey Verkauf dieser Realitäten wird der Schatzungsbctrag zum Ausrufspreis
angenommen, und der Erstehet nur den ^ Theil des Melstbothes gleich bar <u
erlegen gehalten, die übrigen 3 Theile können gegen gesetzliche Slcherstellung
Ä'^prEt. verzinslich liegen beladn werden.
' ' ! 'D i e Fahrnisse und Hauseinrich^ung am 3, Iu ly 1822 und M den darauf

folgenden Tagen zu den gewöhnlichen LlV/tations-Stunden Vor- und Nachmittags
gegen gleich bare Bezahlung. Die vorzügl'.^en stücke darunter sind: politirte '
Kasten, Tische und Bettstatten sammt Bettge,?and, Leinwand, Tischzeug und
verschiedene Gattungen Kammcrtuch in stückeln / besonders schöne und feine
Tischwasche in mehreren Dutzenden, größtentheils noch neu, Tafelsilber von al-
ler Gattung , nebst 2 silbernen Armleuchtern, Kücheneinrichn.',ng von allerhand Arr,
mit.kupfernen Castrollen und messingenen Einsiedtöpfen, fernes 1 Paar gute
Wagcnvferde, gedeckte und offene Caleschen, Schlitten und Fuhrw.^en, eine sehr
schöne Gütcr-Hangwagemit 10 Cent. Eisengewichten, endllch 7 i>2 Statt in ech-
ten Weines, aus einem unterstcyerischen Gebirge, vom Jahre 1806, in 2 gwßen
mit Eisen beschlagenen Fässern, nebst mehreren derlep großen und U2 Startin
leeren Fässern. -- '

Es werden sonach alle Kauflustigen z>: dieser bedeutenden Licitarion nirEr-
scheinung vorgeladen. .

^x<!un5i!io N^isl i^nis. Cilli am 1. Iuny 1822.

H< 626. . ^»quldat^onS-Tagsayung ^ ( 1 ^ ^
,,yach Herrn Matthäus Heraphin Perro, am 2. September 1822.

Vom Magistrate der k. k. landesf. Kreisstadt Eilll in, Unterstcyermark, als
kund gemacht: es-sey Herrn Matthäus.Sera-

phin Perko, gewesener Großhändler, unter Firma,Valentin Peritz, selige Wit-
we zu Cilli am in. May 1822 mit Hinterlassung eines schriftlichen Testaments
gestorben. .Zur Erhebung dessen Verlasses Actw-und Passw-Standcs wird eme
Liquidirungs-Tagsatzung auf den 2. September 1822, Vormittag um 9 Uhr,
vor diesem Magistrate angeordnet, und zu diesem Ende alle jene, welche an dic.
gedachte Verlaßmaffe, aus was immer für einem Rechtstltel, einen Anspruch m
machen vermeinen, als auch iene, welche hiezu etwas schuldig sind, mit dem Vcp-
satze vorgeladen, daß die Gläubiger bis dahln portofrey schriftlich, oder unmittel-
bar bey der Tagsatzung ihre Forderungen gehörig anmelden und auswMn, dle
Schuldner aber lhreZchuldbetrage getreulich aî gcben sollen, widrigens ohne Nück- .
sicht der Ersten der Verlaß der Ordnung gemäß abgehandelt, gegen Letztere aber
lm Rechtswege eingeschritten werden wird. ' ' .

I^x s>j^8,nl) Na^i8l,raUi8. Cilli am z. I uny 1822. < ' '

Z. v3t. Anme ldungs .Ed i c r . Nr0, 7c/).
(5) Bezirl'sqericht Wcirelberg mackt kund : W baoe üb« Ansuchen l>cs, sich im Nahmen

der Witnn.und der vier Kinder nach Joseph Trontel, von Peron, valbhudenbcsiyers, be^
dingt erbserklärten Vormundes Jacob Skcrjanz. zu Kleinaltcn^orf, zur Anmeldung all-
falliger Shuloen nach diesem, am 29. v. ^ . verstorbenen Tronttl,'Ken 26. k. M . I u -



«Y die lote Vormittagsfiunde bcssi^^,^ -,, ^ , «. ^ ^ «> «,
oder allfciNige Erden bey Vermeid ? > ^ " ^ ' ^ ^ Tage haben alle Verlaßgläubiger
zur gegebenen Stunde ihre A n 7 p ^ ^ " ' ' , " ^ ^ ' ^ ^. G. B . enthaltenen Folgen, h i l

Von dem Bezirksgerichte W ^ ? f ^ ' ^ geltend zu machen.
" "^ ^ ^ " 1 am 3 i . May 1822.

Von dem Verwaltungsamt/de/^ " 5 b a r u n g. (,)
kqnnt gemacht, daß üm 27. d. M " " " ' ^ " ^ ^ " ^ u ^ c r in Laibach wird hiermit be<
Pachtversteigerunq der S t a M h e r r s ^ f / t ' ) ^ a^wohnilchen Amtöstunden, eine neuerliche
dcr Amtöcanzley der 2 Mühlen, Säge und Gärten, in
gehalten werden wird. ""^gutcrvelwal tung im deutschen Hause zu Laibach ah.

' Die Pachtbedinanisse fonn.'« - ^ ^ .
Amtsstundcn eingesehen werden ^ ° ^ " Amtscanzlcy täglich in den gewöhnten
^ ^ Lachach am 5. Iuny 1822.

thar,m,t dem Beysatze bcstn^mt wo ^ n 7 F d ^ ! " ^ ^ " b ^ q c n hause d e / N . G a n

ser <Ä«,chtö>^;,cy «i^!,c,-. " " ' ' ' ^ < ° » d,e«,c>t.n>°nsdedingmsse täglich in dic- <

G r o ß e L o t t e r i e '
D a n i e I C o i t h s ' S öhne i n W i e n

I, D i 1 V ^ ° . ^ ' ' ^ « u n g worden ^ ' ° " '

Schlesien gelegen, durch ' 7 . 7/« H ?/n/? ^ c . ^ ' ^ " l'")de im k. k/östcr",
ncr scku denfreo, das Gut C^l lgon ,b " ausgespielt, dcm Gewin-

des Gvwinnerö verbundenen 9 ^ ^ . ^ , ^ l " " ^ n der, mtt dcr AnschrcU-una ^
M i t diesem Spiele sind n?lst ^ ^ ' ^ . ' ^ ' b ü h r , übergeben werdcn. ^

bedeutende Gcldgewinnstc, 2 6 ^ an dcr I . ^ " ' ^ " l i t ä t cn . Gcwinnstcn, noch sebr '

dettaae von 283,522 ft. W. W d ^ r ^ P ^ ^ 20 fi. W W . , im k ^ '
lls öo ss. abwärts, im vereinen ^ ° , ? " 7 ' ' " k " / . e ^ von .0 o""ss'

.̂  Dem Geninner der Herrschst ss rns.f ' s ^ ' ^ ° ^ ^ ' ^ ' ' bunden.

ß 'e^onsend Stî ck vollwicllice D./ö ^ " I ' ^ ' s ^ ^ ü n f und Dreo.
^arrung; dcm Gewnmci dcs Evlcs ^ 7 , . " ^ ^ ' ^ ^ ^ " ^ ^uncr.

" ' i N t t accr, statt ô rselbcn nach ŝ ne



7^6 -—

Nah,- l ^ ^ , ° « « . s « « ' - . Vier, i« Taus.n» Gulden >n l.t,Zw.»,ig..n, °d«r

'""°«7^u ^ N . ' ^ V c y °üWchnet««im Fr°«.u«d Kundschaft«.k»»P'

zu haben. ^^ ...

»er«"»«« haben, ihm »ießfa«« ««f«lligst Anze.ge «u machen. ^

2 6̂ 1 ' An Musikfreunde. (i)
2 ^ " ' Bey C. Maschek,

«ächst der Schusterbrücke Nro. 234 im 3. Stock, ist neu zu haben:
<5 Maschel ^i58a »olemnis in V 6ur . . -, , . ' / - ' " '
« M n i , der Barbier von SeviNa, für Fortepiano, n^c ^i.iwcgl.niui ) ^
" " " " dcr Sinftstlmmen . . . . af l .

,. für 2 Violinen. Viola und Violoncello 4 t l . ^
" " " " ' für M t e , Violine, Viola u.Violonc- ^ f i .
" " " " " für einen (5zawn . - - - 5o sr.
" " Arie"aus derselben Oper (Lccu r.6^t« in ci.lo)mit Pianc f. oc> N.
", Savatine .. » ((Ina voce poco^) « „ ^« r.

Duett », « (vunqlie i« 5on) ., ,, 4^lr.
'̂  ," Quartett des isien Finale (?r«ääo eä immobile) „ 4̂ ) kr. ^ ^

Verzeichniß der hi-r Verstorbenen.
Den 2I . May 1822.

Christian I'ütner, N°dl«r«<ist«r, °!< 54 I „ b>, T l , F!°ri°„ Nro, 63, »n d.r Brust.

»er Lunqe^hmung G ^ „ , p„,s. f. t. Etadt. u.d La.'drath, alt 72 I , in der
^ , 'V . ^ <?/« , ^ an Ẑ olaen der Gicht. — Antonio Kovar>'chitsch, Dienstmagd , c.lt 17
I " im C 5 Ä t a l ^ / . ." knie" Ablageru ,«, des Kr.nkhcirssioff. an das G<bir«. - Tem
Mathias Br7tzing, Tischler, s. S . Johann, alt 2 ,z2 I . , m der ^yrnau Nro. 19, an, ̂ rom-
lchen Abwe^en^^^ ^ ^ . ^ ^ ^ . ^ ^ ^ s. T. Francisca, alt 7 >)4 I . , b̂ ) Sr. Jacob

^ " 'DenVo . ' ^ i 7 3 ^ «ine Sträfling, bey ^5 I . alt, im Strafha.. Nro. Ü7,
«n der chronischen Leberentzünoung.

^ K. K. L o t t o z i e h u n g am 5. Luny 1822.

I n Triest. I 9 . 64. 6. 43. 7 ^
I n Gratz. 35. 89. 44« 65. 39-

Die nächsten Ziehungen werden am 15. und 26. Iuny abgehalten werden.


